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Stadt Meerbusch 22. Januar 2009
Der Bürgermeister
FB3/VHS
Az.: 03.43.12.

An den
Herrn Vorsitzenden
des Kulturausschusses
40667 Meerbusch

Informationsvorlage

zu TOP 8 der Sitzung des Kulturausschusses am 10. Februar 2009

Wiedereinstieg von Frauen in das Erwerbsleben
Ein Seminarzyklus zur beruflichen Neuorientierung

Die Arbeitsmarktzahlen belegen, dass Frauen stärker von Arbeitslosigkeit betroffen sind als Männer. 
Dies gilt auch für die Stadt Meerbusch. Der Anteil der Frauen im erwerbsfähigen Alter, die von Arbeits-
losigkeit betroffen sind, übersteigt den Anteil der Männer um rd. 4%. Der allgemeine Rückgang der 
Arbeitslosigkeit seit 2007 betraf in Meerbusch im stärkeren Maße Männer als Frauen. Ende des Jahre 
2008 waren in Meerbusch 632 Frauen arbeitslos.

Mit verschiedenen Programmen wird derzeit versucht, den Wiedereinstieg von Frauen in das Berufs-
leben zu unterstützen. Für alleinerziehende Frauen aus arbeitsmarktfernen Schichten wird derzeit im 
Bereich der Böhlersiedlung ein ARGE-Projekt durchgeführt, das die Chancen des Wiedereinstiegs 
verbessern soll. 

Auch die Volkshochschule möchte durch ein Angebot die berufliche Neuorientierung von Wiederein-
steigerinnen fördern.

Im neuen Kursprogramm der Volkshochschule der Stadt Meerbusch für das erste Semester 2009 wird
unter dem Oberbegriff Berufswahl - Kursnummer: P 15 00 01 (S.140-141) – das Seminar „Frauen 
wollen sich wieder im Berufsleben eingliedern“ angeboten.

Basierend auf den positiven Erfahrungen des Projektes „Jugend braucht Zukunft“ hat die Volkshoch-
schule ein weiteres innovatives Angebot zur beruflichen Entwicklung in ihr Programm aufgenommen. 
Entwickelt wurde dieses Konzept zur besonderen Förderung von Frauen in Zusammenarbeit mit den 
erfahrenen Dozenten Frau Rzaza und Herrn Dr. Schulze. 

Dieser Seminarzyklus zur beruflichen Neuorientierung von Wiedereinsteigerinnen gehört zu der immer 
wichtiger werdenden kommunalen Schwerpunktaufgabe, seine Einwohner in ihrem beruflichen Poten-
zial zu fördern (individuelle Komponente) und den Standort Meerbusch durch einen für ansiedlungs-
willige Unternehmen attraktiven Produktionsfaktor Arbeit (soziale Komponente) zu stärken. Dieser 
Seminarzyklus gehört darüber hinaus zu den Maßnahmen, die Meerbusch familienfreundlicher ma-
chen werden. Eine solche Unterstützung in der kritischen beruflichen Wiedereinstiegsphase ist nicht 
nur für die jetzt akut Betroffenen von Bedeutung. 

Der demographische Wandel wird es zukünftig nicht mehr erlauben, Arbeitskraft einfach ungenutzt zu 
lassen.

Individuell verunsichern gerade längere Arbeitslosigkeit und vergebliche Arbeitssuche. Immer wieder 
kreisen die Fragen im Kopf: Habe ICH versagt? Gibt es überhaupt noch eine CHANCE für mich? WAS 
kann ich tun? WIE mache ich das? WER hilft mir?
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In diesem Seminarzyklus wird deshalb durch eine vertrauliche Selbstanalyse unter Anleitung einer 
Trainerin systematisch zu den Antworten geführt: WO stehe ich? WAS sind meine Neigungen? WAS
kann ich? WAS will ich beruflich?

Das Konzept für die Teilnehmerinnen dieses Seminarzyklus sieht folgendermaßen aus:

1. Tag Samstag Vertrauen! – Selbstanalyse der Teilnehmerinnen (kein Outen)
unter Anleitung der Trainerin
Durch eine streng vertrauliche Selbstanalyse unter Anleitung einer Trainerin erar-
beiten Sie sich einen individuellen „Standort“ und erstellen sich mit Hilfe eines von 
Ihnen erstellten Neigungsprofils ein Gutachten. Sie lernen sich dadurch selbst 
besser einzuschätzen.

2. Tag Sonntag Vertrauen! – Einzelgespräche mit der Trainerin
Ermittlung des Berufswunsches
In Einzelgesprächen mit der Trainerin betrachten Sie gemeinsam den roten Faden 
ihres schulischen und beruflichen Weges. Auf der Grundlage ihrer Neigungen und 
Erfahrungen nutzen Sie den elektronischen Neigungstest, der vom Berufsinforma-
tionszentrum /BIZ der Bundesanstalt für Arbeit seit Jahren verwendet wird, und 
das Berufe-Net, um berufliche Möglichkeiten zu erkunden.

3. Tag Samstag Vertrauen! – Erstellen individueller Bewerbungsunterlagen
unter Anleitung der Trainerin
Erstellung Ihrer ganz individuellen Bewerbungsunterlagen 
Ziel: 
Die Chance, zu einem Vorstellungsgespräch zu kommen.

4. Tag Samstag Stress! – Bewerbungstestgespräch
mit Personen aus Wirtschaft und Verwaltung
Ihr Bewerbungstestgespräch wird sich ganz nah an der Praxis orientieren. Perso-
nen aus Wirtschaft und Verwaltung führen mit Ihnen das Vorstellungsgespräch. 
Sie gewinnen Selbstvertrauen und Erfahrung.

5. Tag Sonntag Vertrauen! – Feedbackanalyse aus Bewerbungsgespräch 
mit Trainerin
Feedbackanalyse aus Bewerbungstestgespräch. Einschätzung des Seminar-
Zyklus
Wie geht es weiter? – Zielfestlegung.
Vermittlung von Paten für die mögliche weitere Betreuung.
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Erste Beigeordnete


